
                                                    
 
 
 
 
 
 

Postanschrift:  Hausanschrift: Tel.:       (06322) 961 - 0 Postbank Nr. 159-40-676  Sparkasse Rhein-Haardt 
Postfach 1562 Philipp-Fauth-Str. 11 Fax:       (06322) 961 - 1156 (BLZ 545 100 67) (BLZ 546 512 40)  
67089 Bad Dürkheim 67098 Bad Dürkheim e-Mail:    info@kreis-bad-duerkheim.de Amt Ludwigshafen/Rh. Kto.-Nr. 141   Internet:  www.kreis-bad-duerkheim.de     

 
 

Beschlussvorlage
169/2007

Beratungsfolge: Gremium: Art der Sitzung: 

10.12.2007 Kreisausschuss nicht öffentlich beratend 
19.12.2007 Kreistag öffentlich entscheidend 

 
 
 
 
Tagesordnung: 
Erhalt der Fernzughalte im für die Region zentralen Hauptbahnhof Neustadt an der 
Weinstraße; 
hier: Unterstützung der Resolution der Stadt Neustadt/Weinstraße vom 13.11.2007 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Landkreis Bad Dürkheim unterstützt die Resolution der Stadt Neustadt/Wstr. vom 
13.11.2007. 
 
 
 

 
Finanzielle Auswirkung:                Ja      Nein 
 
Haushaltsstelle:  
Ansatz:  
Finanzierung / noch verfügbar: 
 

 
      
      
      
      

 

 
 
 
 
Bad Dürkheim, 06.12.2007 
 
 
 
Sabine Röhl 
Landrätin 
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Der Stadtrat der  Stadt Neustadt/Wstr. hat bereits am 23.11.1999 eine Resolution 
bezüglich der Aufrechterhaltung des Haltes am Hauptbahnhof Neustadt/Wstr. im Hinblick 
auf den Ausbau der Strecke  Paris – Mannheim verabschiedet.  
 
Der Kreistag des Landkreises Bad Dürkheim  beschloss am 22.12.1999 einstimmig, die 
Resolution der Stadt Neustadt/Wstr. zu unterstützen. 
 
Den Forderungen aus dieser Resolution ist die DB AG nicht nachgekommen. 
 
Zum Fahrplanwechsel am 9. Dezember 2007 entstehen für Reisende nun empfindliche 
Einschnitte im Fernverkehrsangebot. 
 
Mit Einführung des Zugangebots nach Paris entfällt automatisch die Zustiegsmöglichkeit in 
Neustadt/Wstr., da nur Kaiserlautern als einziger pfälzischer Halt vorgesehen ist.  
 
Weitere Details können der beigefügten Resolution der Stadt Neustadt/Wstr. entnommen 
werden. 
 
Gerade im Hinblick auf das hohe Reisendenaufkommen auf dem gesamten 
Weinstraßennetz ist es unverständlich, weshalb gerade der Halt in Neustadt/Wstr., der die 
größte Umsteigebeziehung in der Pfalz aufweist, aufgegeben wird. 
 
 
Anlagen: 
 
Resolution des Stadtrates der Stadt Neustadt/Wstr. vom 13.11.2007 
 
 
 


